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Asklepios Klinik Bad Oldesloe 
Gut war:  Gute Seminare (insb. Nähkurs), freundliches Kollegium 

 Fahrtkostenerstattung, kostenfreie Verpflegung, Überstundenausgleich, PJ-Tag 

Zu verbessern:  Personelle Unterbesetzung, prästationäre Sprechstd. ohne oberärztl. Feedback 
 Regelm. Seminare, Teilnahme an Visiten, feste Einteilung in OP-Plan, festes Rotationsschema 
 Weniger Blutentnahmen/Verbände/Hakenhalten 

  

Schön Klinik Neustadt 
Gut war:  Freundlicher Umgang, Beachtung v. Zielen u. Wünschen 

 Konstruktives Feedback, Erklärungen im OP, aktive Teilnahme an Besprechungen/Visite/Sprechstd. 
 Fester Tagesablauf, Nachtdienste m. Freizeitausgleich, kostenfreie Verpflegung 

Zu verbessern:  Aufwandsentschädigung/Erhöhung d. Fahrtkostenzuschusses, PJ-Tag 
 Unterkunft, Schließfächer 

  

Sana Kliniken Eutin 
Gut war:  Viele Erklärungen, Seminare verschiedener Disziplinen, gute Rotation, Notaufnahme 

 Freundliches Kollegium, Aufwandsentschädigung, PJ-Tag, Dienste mit Freizeitausgleich 

Zu verbessern:  Weniger Blutentnahmen/Braunülen/Verbände (v. a. in Unfallchirurgie), strukturierte Einbindung in OP 
 Weniger PJler, günstigere/hochwertigere Verpflegung 

  

Sana Kliniken Lübeck 
Gut war:  Rotation im 4-Wochen-Takt  Überblick über viele Erkrankungen 

 Regelm. interdisziplinäre Fortbildungen 

Zu verbessern:  Mehr Lehre im OP, mehr Erklärungen im Alltag, sensiblere Kommunikation 
 PJ-Tag, Beachtung der Arbeitszeiten 

  

Unfallkrankenhaus Boberg 
Gut war:  Rotation, Ambulanz, kleine Eingriffe im OP, selbstständiges Arbeiten, Patientenaufnahme u. –vorstellung 

 Guter PJ-Unterricht  
 Gutes Klima, gute Verpflegung + 150 €, Freizeitausgleich für Dienste, nahe gelegene Unterkunft 

Zu verbessern:  Einführung zu Beginn, regelmäßigere Seminare, Mentor 
 Weniger Routinetätigkeiten (z. B. Blutentnahmen, Diktieren), strukturierte Einbindung in OP 

  

UK S-H Lübeck 
Gut war:  Meist gute Integration, freundliches Team 

 Praktische Tätigkeiten u. selbstständiges Arbeiten 
 insb. in Notaufnahme gute Lehre, theoret. Ausbildung in moodle in der Kinderchirurgie 
 Überstundenausgleich, Dienste 

Zu verbessern:  Personelle Unter- u. studentische Überbesetzung, häufig kein Mentor 
 Kostenfreie Verpflegung, Aufwandsentschädigung, PJ-Tag 
 Arbeitsraum, Umkleide, Orbis-Zugang, Schlüssel für OP-Schleuse 
 Regelm. Seminare (Wundseminar zu Beginn), breitere Rotation, eigene Patienten 

  

Westküstenklinikum Heide 
Gut war:  Dienste mit Freizeitausgleich, gute Verpflegung u. Unterkunft 

 Gute Seminare, NEF, Arbeit in Notaufnahme 

Zu verbessern:  Weniger PJler, fester Rotationsplan, regelmäßigere Seminare, Nahtkurs schon zu Beginn 
 Interaktiverer Unterricht, aktivere Rolle im OP 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Anregungen, Kritik, Fragen: Dipl.-Psych. Linda Brüheim,  Tel. 0451 - 500-4749, E-Mail: linda.brueheim@medizin.uni-luebeck.de 
 


